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Herren Kreisklasse B Nord

TTC Gemmingen II : TTF Eschelb.-Angelbachtal III 
Montag, 24.04.2023, 20:15 Uhr

TTC Gemmingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse B Nord auf

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTC Gemmingen II, als Silas Liber
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTF Eschelb.-Angelbachtal III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Silas Liber, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
Gemmingen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Margalida / Tzschach gegen Weinmann / Rudolf nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Nicht einen Satzgewinn überließen Plahm / Kirchner ihren Gegnern Zimmermann /
Hoffmann beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab
es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Liber / Hafner gegen Brecht / Pitz nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging Steffen Plahm gegen Steffen Rudolf durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Margalida im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Robin
Weinmann. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Uwe Tzschach bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Martin Zimmermann und er konnte das Match, in das er als überaus favorisiert
gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten
konnte. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Harald Brecht kam Silas Liber nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwar brachte Peter
Hoffmann Stefan Kirchner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Kirchner
mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen
erwartete Partie. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
nachfolgenden 11:6, 12:10, 11:6 gegen Josef Pitz fand Jens Hafner von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Den Sieg von
Robin Weinmann konnte Steffen Plahm im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Dirk Margalida gegen
Steffen Rudolf. Beim 3:0-Erfolg gegen Harald Brecht zeigte Uwe Tzschach seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Silas Liber anschließend gegen Martin Zimmermann. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Zimmermann nun 7 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.04.2023 (23:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Gemmingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 27:9 bei 12 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Eschelb.-Angelbachtal III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Gemmingen II

Doppel: Margalida / Tzschach 0:1, Plahm / Kirchner 1:0, Liber / Hafner 1:0 
Einzel: S. Plahm 1:1, D. Margalida 1:1, U. Tzschach 1:1, S. Liber 2:0, S. Kirchner 1:0, J. Hafner 1:0 

 TTF Eschelb.-Angelbachtal III
Doppel: Zimmermann / Hoffmann 0:1, Weinmann / Rudolf 1:0, Brecht / Pitz 0:1 
Einzel: R. Weinmann 2:0, S. Rudolf 0:2, H. Brecht 0:2, M. Zimmermann 1:1, J. Pitz 0:1, P. Hoffmann
0:1


